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Entwicklung des Fremdenverkehrs
- Sommerhalbjahr 2005

Steigende Übernachtungszahlen im Oktober 2005

Im Oktober 2005 wurde ein Zuwachs von 3,0% bei den Übernachtungen im Ver-
gleich zum selben Monat des Vorjahres registriert. Das haben die Daten zum
Fremdenverkehr ergeben, die das Landesinstitut für Statistik (ASTAT) von den
Tourismusvereinen erhalten und ausgewertet hat (Deckungsgrad 98,2%).

Das österreichische Bundesland Tirol meldete ebenfalls Übernachtungssteigerun-
gen von 2,8% gegenüber Oktober 2004.



Sommer 2005: positive Entwicklungen im Westen des Landes

Im Sommerhalbjahr 2005 (Mai bis Oktober) wurde gegenüber dem gleichen Se-
mester des Vorjahres ein Anstieg von 3,2% bei den Ankünften und von 1,3% bei
den Übernachtungen verzeichnet. Werden die Übernachtungszahlen der Sommer-
perioden seit 1990 miteinander verglichen, so liegen jene von 2005 um 1,7% über
dem Durchschnitt.

Bei einem Vergleich mit den Übernachtungszahlen des Vorjahres zeigten acht Tou-
rismusverbände Steigerungen, allen voran Meraner Land (+3,5%), Meran-Dorf Ti-
rol-Algund (+3,3%), Vinschgau und Bozen (jeweils +3,1%) und Rosengarten- Late-
mar (+3,0%). Die restlichen Verbände schrieben rote Übernachtungszahlen. Die
stärksten Rückläufe gab es in den Gebieten Gröden (-3,8%), Seiser Alm-Schlern-
gebiet (-2,5%) und Alta Badia (-1,6%).

Werden die Entwicklungen des Nordtiroler Sommertourismus betrachtet, so sind
dort ein Zuwachs von 0,8% bei den Ankünften und ein Rücklauf von 0,5% bei den
Übernachtungen zu beobachten.

Fremdenverkehrsjahr 2004/05 endet mit Rekordzahlen

Das Fremdenverkehrsjahr 2004/05 (November 2004 bis Oktober 2005) endet ge-
genüber dem Fremdenverkehrsjahr 2003/04 mit einem Plus von 2,2% bei den An-
künften und 0,9% bei den Übernachtungen, da sowohl die Sommer- als auch die
Wintersaison positive Entwicklungen zeigten.

Aus der Zeitreihe geht hervor, dass die Ankünfte und Übernachtungen im Frem-
denverkehrsjahr 2004/05 die besten aller Zeiten waren. Erstmals wurde in dieser
Periode die Schwelle von 26 Millionen Übernachtungen überschritten.

Ankünfte und Übernachtungen nach Monaten - Fremdenverkehrsjahr 2004/05
Werte in Tausend

Ankünfte Übernachtungen
MONATE

Anzahl % Veränderungen
gegenüber 2003/04 Anzahl % Veränderungen

gegenüber 2003/04
November 97 3,5 387 12,9
Dezember 360 -7,6 1.437 -9,2
Januar 472 8,2 2.587 9,6
Februar 457 -3,0 2.480 -5,8
März 432 38,7 2.479 33,8
April 187 -34,7 823 -41,3
Winterhalbjahr 2.004 0,8 10.192 0,2

Mai 318 8,2 1.443 10,8
Juni 338 -3,9 1.727 -6,8
Juli 595 7,3 3.344 2,6
August 714 1,4 4.896 1,1
September 497 2,9 2.693 ..
Oktober (a) 381 3,5 1.726 3,0
Sommerhalbjahr (a) 2.843 3,2 15.830 1,3
Fremdenver-
kehrsjahr (a) 4.847 2,2 26.022 0,9
(a) Vorläufige Daten


